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Nach den Fällarbeiten im Dennebusch stellen sich für die Fraktionen von CDU, Grünen und 
SPD noch einige Fragen, wie die weitere Entwicklung des Waldstücks geplant ist und die 
Initiative der Siedlung Saarnberg eingebunden werden kann. Die Fraktionen bitten daher die 
Verwaltung um die Beantwortung der folgenden Fragen:
 
1. In welchem zeitlichen Abstand wird künftig regelmäßig eine Baumbeschauung 
durchgeführt? In welchem Abstand werden die eventuell daraus schließenden Fällungen 
erledigt?

2. In welcher Weise werden die Anwohnenden künftig über die Ergebnisse informiert? Die 
Initiative Siedlung Saarnberg bietet sich gerne als Multiplikator für die Information an die 
Siedlerinnen und Siedler an.

3. Auf welche Weise kann die Saarnberg-Initiative dazu beitragen, dass die Ausbreitung der 
invasiven Neophyten zum Beispiel Amerikanische Rotbuche sowie Robinie eingedämmt 
beziehungsweise verhindert wird?



4. Ist es möglich, den Dennebusch mit heimischen Gehölzen aufzuforsten? Die Saarnberg-
Initiative ist bereit, dies anteilig finanziell oder aktiv mit Arbeitsleistung (einpflanzen, 
beobachten und pflegen) zu unterschützen.
Unter Hinzuziehung der Expertise des NaturGarten e.V. und in Abstimmung mit der 
Verwaltung möchte die Initiative folgende klimaresistente Bäume empfehlen: Blumenesche, 
Europäische Hopfenbuche, Felsenkirsche, Traubeneiche, Stieleiche, Elsbeere, Speierling, 
Waldkiefer.

 
Nach Baumkontrollen im Dennebusch hat eine Fällaktion größeren Ausmaßes stattgefunden. 
Dazu wurden bereits Fragen zum weiteren operativen Umgang zum Abschluss dieser 
Arbeiten gestellt. Als eine Antwort kam die Aussage, die Aktion sei noch nicht beendet. In 
Anlehnung daran und in Hinblick auf die zukünftige Entwicklung des Waldstücks ist die 
Beantwortung der Fragen wichtig. 
 
Auch wenn derzeit die Pflege des Waldes unter ökonomischen Gesichtspunkten diskutiert 
wird, wollen wir anstoßen, den ökologischen Aspekt (siehe Position des Arbeitskreises Wald) 
mit dem Vorhaben der Klimaneutralität in Mülheim schon jetzt zusammenzudenken. Die 
Situation des Waldes nicht nur im Dennebusch lässt dies - im Hinblick auf die nächsten 
Sommer- / Trockenperioden - geboten erscheinen. Um dies umzusetzen, ist eine 
Zusammenarbeit mit der Saarnberg-Initiative sicherlich sinnvoll und hilfreich.
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